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LOKALSPORT

Regionalliga Nord
Lupo Martini Wolfsburg - VfB Lü-
beck 0:3 (0:3) - Tore: 0:1 Sezer
(16.), 0:2 Grupe (19.), 0:3 Franzis-
kus (23.). Zuschauer: 150
SC Weiche Flensburg - 1. FC Ger-
mania Egestorf/Langreder 4:0
(0:0) - Tore: 1:0 Jürgensen (69.),
2:0 Jürgensen (77.), 3:0 Isitan
(81.), 4:0 Empen (89.). Zuschauer:
558.
SV Werder Bremen II - Lüneburger
SK Hansa 4:1 (2:0) - Tore: 1:0
Wagner (14.), 2:0 Osabutey (40.),
3:0 Beste (54.), 3:1 Kobert (70.),
4:1 Beste (87.). Zuschauer: 170.
SSV Jeddeloh - FC St. Pauli II 2:1
(0:1) - Tore: 0:1 Conteh (40.), 1:1
Ziga (68.), 2:1 Ghawilu (72.). Zu-
schauer: 497.
Hamburger SV II - Holstein Kiel II
2:0 (0:0) - Tore: 1:0 Köhlert (50.),
2:0 Vagnoman (79.). Zuschauer:
160.
FC Eintracht Norderstedt - VfL
Wolfsburg II 1:6 (1:1) - Tore: 0:1
Möker (32.), 1:1 Coffie (36.), 1:2
Justvan (66.), 1:3 Hanslik (74.),
1:4 Stutter (77.), 1:5 Coffie (Ei-
gentor, 82.), 1:6 Hanslik (88.).
Bes. Vorkommnis: Gelb-Rote Kar-
te für Norderstedts Facklam we-
gen einer Unsportlichkeit (41.).
Zuschauer: 262.
TSV Havelse - VfL Oldenburg aus-
gefallen.
VfB Oldenburg - Hannover 96 II
ausgefallen.

STENOGRAMME

 Werder steckt Ausfall von
Topspieler Steger nicht weg

Tischtennis-Bundesligist unterliegt TTC Fulda-Maberzell 1:3 / Szöcs bleibt blass
BREMEN � Sechste Niederlage in
Folge für Tischtennis-Bundesli-
gist SV Werder Bremen: Gestern
Nachmittag erwies sich der TTC
Fulda-Maberzell beim 1:3 als
eine Nummer zu groß, sodass
die Hanseaten weiterhin auf
Platz neun verharren.

Allerdings mussten die Haus-
herren auch auf ihre unange-
fochtene Nummer eins Basti-
an Steger verzichten. Der
deutsche Nationalspieler
konnte aufgrund eines grip-
palen Infekts nicht an den
Tisch gehen und hinterließ
laut Bremens Coach Cristian
Tamas eine schwer zu schlie-
ßende Lücke: „Kein Bundesli-
ga-Team steckt das Fehlen sei-
nes Spitzenspielers so ein-
fach weg. Ohne Basti wurde
die ohnehin schon schwere
Aufgabe noch schwerer.“

Zumal die Grün-Weißen zu
Beginn eine dicke Chance ge-
radezu leichtfertig liegen lie-
ßen. Denn: Da bei den Gästen
in Weltklasse-Abwehrer
Wang Xi ebenfalls ein Leis-
tungsträger krankheitsbe-
dingt fehlte, hätte Hunor
Szöcs den SVW eigentlich in
Führung bringen müssen.
Was der junge Rumäne je-
doch nicht tat, sondern nach
einer schwachen Leistung
glatt an Thomas Keinath
scheiterte. „Den Punkt hatte
ich fest eingeplant“, seufzte
Tamas: „Aber Hunor hat nie
zu seinem Spiel gefunden.“

Im Gegensatz zum belgi-
schen Youngster Florent Lam-
biet, der nach seinem beein-
druckenden Viersatztriumph
über Tomislav Pucar ein Son-
derlob von Tamas einheims-
te: „Florent war eindeutig un-

ser Lichtblick. Er hat ein rich-
tig gutes Match abgeliefert.

Neuzugang Gustavo Tsuboi
danach auch, doch gegen den
deutschen Abwehrstrategen
Ruwen Filus fehlte ihm im
entscheidenden Moment das
nötige Quäntchen Glück. Zu-
nächst noch nicht, da der Bra-
silianer den ersten Durch-
gang nach Abwehr von vier
Satzbällen mit 19:17 für sich
entschied – wohl aber in den
nächsten beiden Abschnit-
ten. Zweimal nacheinander
zog Tsuboi haarscharf mit
10:12 den Kürzeren und ver-

passte so einen möglichen
3:0-Erfolg. Stattdessen setzte
sich Filus nach einem großar-
tigen Fight am Ende mit 3:2
durch und brachte Fulda so
auf die Siegerstraße.

Klar, in Normalform hätte
anschließend Szöcs die Partie
durchaus wieder auf Anfang
stellen können, aber nicht
mit einem Auftritt wie am
gestrigen zweiten Advent.
Von Beginn an sah er kein
Land gegen Pucar, sodass der
SV Werder Bremen unverän-
dert auf ein Erfolgserlebnis
warten muss. Laut Tamas in-
des kein Grund, um völlig
tiefschwarz zu sehen: „Gegen
Grünwettersbach rechne ich
uns zum Jahresabschluss am
21. Dezember gute Chancen
aus. Dann ist Basti bestimmt
wieder fit und kann die Jungs
führen.“ � drö

Bot eine gute Leistung und punktete für den Tischtennis-Bundesligisten SV Werder Bremen: Der belgische Youngster Florent Lambiet, der
gegen Tomislav Pucar in vier Sätzen gewann. Er war einziger Lichtblick bei der 1:3-Niederlage. � Foto: Westermann

Bundesliga - SV Werder Bremen - TTC Ful-
da-Maberzell 1:3: Szöcs - Keinath 4:11,
10:12, 5:11; Lambiet - Pucar 12:10,
7:11, 11:7, 11:9; Tsuboi - Filus 19:17,
10:12, 10:12, 11:7, 3:11; Szöcs - Pucar
3:11, 9:11, 8:11. � drö

STENOGRAMM

SV Bassum klettert
auf Platz drei

Siege gegen Berlin und Westernkotten
BERLIN � Ein erfolgreicher
Doppelspieltag liegt hinter
den Bundesliga-Luftpistolen-
Schützen des SV Bassum von
1848. Die Mannschaft von
Trainer Jens Voß gewann in
der Bundeshauptstadt bei
Ausrichter PSV Olympia Ber-
lin gleich beide ihrer zwei Be-
gegnungen. Am Samstag setz-
ten sich die Bassumer knapp
mit 3:2 gegen den Gastgeber
durch, gestern Vormittag
folgte dann ein souveräner
5:0-Sieg gegen den SSV Bad
Westernkotten. Besser hätte
das Wochenende für die Bas-
sumer nicht laufen können.
„Wir sind zwar noch nicht
durch, haben aber durch die
Siege unsere Final-Chance er-
höht“, freute sich Voß über
das resolute Auftreten seiner
Mannschaft, die nun den drit-
ten Tabellenplatz innehat.

Gerade das erste Duell ge-
gen den Berliner Ausrichter
versprach Spannung. „Es
ging ganz eng zur Sache“, ge-
stand Voß. Bassum führte
dank Marcus Errebo Jensen
und Artur Gevorgjan bereits
mit 2:1, als das Duell zwi-
schen Valerij Samojlenko
und Berlins Josefin Eder ins
Stechen ging. Eder behielt
mit 10:8 die Oberhand. Somit
musste Denis Rother alles
klarmachen. Er behielt die
Nerven, hatte am Ende ge-
genüber seinem Konkurren-
ten Holger Buchmann vier
Ringe Vorsprung und fuhr so
den knappen 3:2-Erfolg über
den fünfmaligen Deutschen
Meister ein. „Ich kann mich
noch daran erinnern, dass
wir vergangenes Jahr mit 2:3
verloren hatten. Nun haben
wir den Spieß umgedreht“,
freute sich Voß: „Und mit ins-
gesamt 1876 Ringen lagen
wir auch weit über unseren
Ligaschnitt. Somit geht der
Sieg auch in Ordnung.“

Mehr als in Ordnung war
auch das Duell einen Tag spä-

ter gegen den Tabellenvor-
letzten SSV Bad Westernkot-
ten. „Zu Beginn hatten wir
noch etwas Probleme. Aber je
länger es ging, desto besser
wurden wir“, erklärte Voß:
„Anschließend haben wir un-
ser Programm durchgezo-
gen.“ Wirkliche Spannung
kam nur im vierten Duell
zwischen Samojlenko und
Westernkottens Vanessa Dü-
sing auf. Mit drei Ringen Vor-
sprung entschied Samojlen-
ko die Partie für sich. „Am
Ende hat sich die Routine
durchgesetzt“, freute sich
Voß über den 5:0-Erfolg. � jdi

Bassums Denis Rother machte
den 3:2-Sieg gegen PSV Olympia
Berlin klar. � Foto: Voß
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SCHIESSEN IN ZAHLEN
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des Kreisverbandes III

Kleinkaliber 2019
60 Schuss liegend

Damen II: 1. Britta Löhmann (SV Ehren-
burg) 528.
Damen III: 1. Karin Husmann (SV Sulin-
gen 1848) 550.
Damen IV: 1. Marianne Vallan (SV Sulin-
gen 1848) 565.
Herren-Mannschaft: 1. SV Ehrenburg
1612.
Herren III: 1. Uwe Meyer 566, 2. Udo
Jaschkowske (beide SV Ehrenburg) 550.
Herren IV: 1. Siegfried Wowries (SV
Blockwinkel) 533, 2. Peter Beuke (SV Eh-
renburg) 496.

Sportpistole
Jugend weiblich: 1. Lena Löhmann 267,
2. Lisa Reuter (beide SV Mallinghausen)
222.
Jugend männlich: 1. Justus Plenge (SV
Mallinghausen) 212.
Damen I: 1. Ariane Ehlers (SV Sulingen
1848) 1988.
Mannschaften Herren III: 1. SV Sulingen
1848 753.
Herren III: 1. Heinrich Feldmann 255, 2.
Fred Ehlers 239, 3. Thorsten Kordes (alle
SV Sulingen 1848) 168.
Herren IV: 1. Werner Kuhn (SV Sulingen
1848) 259.

Kleinkaliber angelegt
Seniorinnen-Mannschaften: 1. SV Block-
winkel 868, 2. SV Sulingen 1848 II 831,
3. SV Sulingen 825.
Seniorinnen 0: 1. Heike Meyer (SV Sulin-
gen 1848) 280.
Seniorinnen I: 1. Heike Gronemeyer (SV
Ehrenburg) 294, 2. Sabine Prochazka (SV
Blockwinkel) 288, 3. Ursel Vallan (SV Su-
lingen 1848) 283.
Seniorinnen II: 1. Rosemarie Wowries
293, 2. Marlies Herzig 287, 3. Ortrud
Thiele (alle SV Blockwinkel) 275.
Seniorinnen III: 1. Marita Hillmann (SV
Sulingen 1848) 275.
Seniorinnen IV: 1. Marianne Vallan 283,
2. Marlies Immoor-Koopmann 275, 3.
Bärbel Rohlwing (alle SV Sulingen 1848)
267.
Seniorinnen V: 1. Karin von Seggern (SV
Sulingen 1848) 256.
Senioren-Mannschaften: 1. SV Blockwin-

kel 873, 2. SV Ehrenburg 872, 3. SV Su-
lingen 1848 863.
Senioren 0: 1. Hartmut Osterloh (SV
Blockwinkel) 284, 2. Andreas Albers (SG
Sulingen 1896) 274, 3. Heiko Kesten (SV
Sulingen 1848) 272.
Senioren I: 1. Heinrich Feldmann 297, 2.
Ralf Feldmann (beide SV Sulingen 1848)
293, 3. Udo Jaschkowske (SV Ehrenburg)
292.
Senioren III: 1. Helmut Riedemann 295
2. Siegfried Wowries (beide SV Blockwin-
kel) 292, 3. Dieter Lüdeke (SV Ehrenburg)
291.
Senioren IV: 1. Günther Raven (SG Sulin-
gen 1896) 271.
Senioren V: 1. Henrik Torvinen 288, 2.
Heinrich Vallan 281, 3. Fritz Korte (alle SV
Sulingen 1848) 280.

Kleinkaliber T-Auflage
Seniorinnen-Mannschaften: 1. SV Block-
winkel 820, 2. SV Sulingen 1848 805.
Seniorinnen I: 1. Prochazka Sabine (SV
Blockwinkel) 271, 2. Bianca Müller (SV
Sulingen 1848) 267.
Seniorinnen II: 1. Rosemarie Wowries
284, 2. Marlies Herzig 265, 3. Ortrud
Thiele (alle SV Blockwinkel) 244.
Seniorinnen III: 1. Marita Hillmann (SV
Sulingen 1848) 274.
Seniorinnen IV: 1. Marianne Vallan 268,
2. Bärbel Rohlwing (beide SV Sulingen
1848) 263.
Senioren-Mannschaften: 1. SV Sulingen
1848 816, 2. SV Blockwinkel 815, 3. SV
Sulingen 1848 II 805.
Senioren I: 1. Heinrich Feldmann 285, 2.
Ralf Feldmann 270, 3. Fred Ehlers (alle SV
Sulingen 1848) 267.
Senioren III: 1. Helmut Riedemann 286,
2. Werner Thiele 275, 3. Siegfried
Wowries (alle SV Blockwinkel) 271.
Senioren IV: 1. Jürgen Lautenbacher (SV
Sulingen 1848) 272.
Senioren V: 1. Henrik Torvinen (SV Sulin-
gen 48) 266.

Luftpistole Mehrkampf
Jugend weiblich: 1. Lena Löhmann (SV
Mallinghausen) 360.
Junioren II männlich: 1. Nicolas Bockhop
(SV Mallinghausen) 330.
Mehrschüssige Luftpistole Klappscheibe

Jugend weiblich: 1. Lena Löhmann (SV
Mallinghausen) 53 Treffer.
Junioren II männlich: 1. Nicolas Bockhop
(SV Mallinghausen) 26 Treffer.

VfL Osnabrück
dreht Rückstand

Nach 0:1 noch 2:1 gegen Wehen Wiesbanden
OSNABRÜCK � Der Fußball-
Drittligist VfL Osnabrück hat
die Tabellenführung auch am
18. Spieltag behauptet. Die
Mannschaft von Trainer Da-
niel Thioune besiegte am
Samstag in einer unterhaltsa-
men Heimpartie den Verfol-
ger SV Wehen Wiesbaden
leistungsgerecht mit 2:1 (2:1).
Schärfster Verfolger der Os-
nabrücker ist der Ex-Bundes-
ligist Karlsruher SC nach dem
5:0 (3:0) gegen Preußen
Münster. Dritter ist der KFC
Uerdingen nach dem 2:1 (1:1)
gegen Hansa Rostock. Es folgt
dahinter der Hallesche FC,
der bei Tabellenschlusslicht
Eintracht Braunschweig mit
1:0 (1:0) gewann.

Die Niedersachsen erwisch-
ten gegen Wiesbaden einen
denkbar schlechten Start, la-
gen bereits nach zwei Minu-
ten im Hintertreffen, nach-
dem Manuel Schäffler die
Hessen mit 1:0 in Führung ge-
schossen hatte. Doch die
Hausherren zeigten sich we-
nig geschockt, drehten das
Ergebnis in der ersten Halb-
zeit dank der beiden Treffer
von Marc Heider (36.) und
Marcos Alvarez (44.) noch um.
„37 Punkte, dafür haben wir
letztes Jahr zwölf Monate ge-

braucht. Das ist erst mal ein
richtig gutes Gefühl“, freute
sich Osnabrücks Trainer
Thioune auf der anschließen-
den Pressekonferenz. Dass
der VfL als Sieger vom Platz
ging, lag auch an Torhüter
Nils Körber, der seine Mann-
schaft ein ums andere Mal im
Spiel hielt. „Er ist sicher einer
der besten Torhüter, die wir
bisher hatten“, lobte der
Coach seinen Keeper.

Für die Osnabrücker geht es
am Samstag bei der SpVgg
Unterhaching weiter. � jdi

Marc Heider � Foto: imago

Lokalsport (0 42 42)

Ingo Trümpler (it) 58 310
Gerd Töbelmann (töb) 58 311
Cord Krüger (ck) 58 312
Arne Flügge (flü) 58 313
Malte Rehnert (mr) 58 314
Daniel Wiechert (wie) 58 317
Julian Diekmann (jdi) 58 323
Telefax 58 322
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Südkreis Diepholz: (0 54 41)
Matthias Borchardt (mbo) 90 81 46
redaktion.diepholz@kreiszeitung.de

KONTAKT

Schießen
Luftpistole Bundesl. Nord
SV Kriftel - Bad Westernkotten 5:0
Fahrdorf - GTV Bremerh. 3:2
Wathlingen - SSG Teut. Wald 4:1
Braunschw. SG - Spsch Raesfeld 4:1
Olym. Berlin - SV Bassum 1848 2:3
Sch. Leegmoor - Falke Dasbach 2:3
SSG Teut. Wald - SV Kriftel 1:4
Falke Dasbach - GTV Bremerh. 2:3
SV Bassum 1848 - Westernkotten 5:0
Fahrdorf - Spsch Raesfeld 3:2
Olym. Berlin - Wathlingen 3:2
Sch. Leegmoor - Braunschw. SG 0:5

1. SV Kriftel 9 42:3 18:0
2. Braunschw. SG 9 38:7 16:2
3. SV Bassum 1848 9 29:16 12:6
4. Spsch Raesfeld 9 26:19 12:6
5. Falke Dasbach 9 24:21 10:8
6. Wathlingen 9 20:25 8:10
7. Fahrdorf 9 17:28 8:10
8. Olym. Berlin 9 19:26 6:12
9. GTV Bremerh. 9 18:27 6:12
9. Sch. Leegmoor 9 18:27 6:12

11.Westernkotten 9 9:36 4:14
12. SSG Teut. Wald 9 10:35 2:16

Luftpistole 2. Bundesliga
PC Rendsburg - SV Kutenholz 2:3
SP Brackstedt - SV Assel 2:3
SV Uetze - SV Stoppelmarkt 5:0
Gr.- u. Kleinkaliber - SV Haendorf 3:2
SV Assel - SV Stoppelmarkt 2:3
Gr.- u. Kleinkaliber - SV Kutenholz 3:2
SP Brackstedt - SV Uetze 1:4
PC Rendsburg - SV Haendorf 1:4

1. SV Uetze 6 25:5 12:0
2. Gr.- u. Kleinkaliber 6 22:8 12:0
3. SV Haendorf 6 17:13 6:6
4. SV Assel 6 13:17 6:6
5. SV Kutenholz 6 13:17 4:8
6. SV Stoppelmarkt 6 11:19 4:8
7. PC Rendsburg 6 10:20 2:10
8. SP Brackstedt 6 9:21 2:10

Fußball

Regionalliga Nord
SV Drochtersen - BSV Rehden 2:1
U.L.M. Wolfsburg - VfB Lübeck 0:3
Weiche Flensburg - Egestorf-L. 4:0
W. Bremen II - Lüneburger SK 4:1
SSV Jeddeloh - FC St. Pauli II 2:1
Hamburger SV II - Holstein Kiel II 2:0
E. Norderstedt - VfL Wolfsburg II 1:6

1. VfL Wolfsburg II 22 58:13 53
2. VfB Lübeck 21 40:18 41
3. W. Bremen II 22 36:26 40
4. Weiche Flensburg 22 43:27 38
5. SV Drochtersen 22 33:30 37
6. Holstein Kiel II 21 37:28 36
7. VfB Oldenburg 21 28:24 31
8. Egestorf-L. 22 26:33 31
9. SSV Jeddeloh 22 31:43 30

10. Hamburger SV II 22 27:27 29
11. E. Norderstedt 22 36:46 29
12. FC St. Pauli II 22 26:29 27
13. Hannover 96 II 21 29:23 26
14. Lüneburger SK 22 26:34 26
15. BSV Rehden 22 24:38 22
16. TSV Havelse 21 20:39 19
17. U.L.M. Wolfsburg 22 21:38 14
18. VfL Oldenburg 21 20:45 13

Kapitän Young sorgt
für die Entscheidung

84:83 – Rasta Vechta überrascht auch Gießen
GIESSEN � Aufsteiger Rasta
Vechta ist in der Basketball-
Bundesliga die nächste Über-
raschung gelungen. Beim Ta-
bellenfünften Gießen 46ers
siegte das Team von Head
Coach Pedro Calles denkbar
knapp mit 84:83 (40:40). „Es
war ein sehr enges Spiel“, er-
klärte der 35-jährige Rasta-
Trainer auf der Club-Hompa-
ge: „Wir waren sehr stark, so-
wohl in der Offense als auch
in der Defense. Wir haben un-
seren Weg gefunden, bis zum
Ende zu kämpfen und haben
nicht aufgegeben.“

Die Gäste aus Vechta legten
vor 3 752 Zuschauern in der
ausverkauften Sporthalle
Gießen-Ost einen echten
Traumstart hin. In der sechs-
ten Minuten stand´s nach ei-
nem 14:0-Lauf bereits 18:4,
zur großen Freude der rund
50 mitgereisten Vechta-Fans.
Die Gastgeber kamen jedoch
im Verlauf der ersten Halb-
zeit immer besser auf. Ex-
49er Austin Hollins traf für
Rasta zwar zum 40:35 (19.),
Gießen glich jedoch noch vor
der Pause zum 40:40 aus.

Nach dem schnellen 40:46-
Rückstand brachte Calles
sein Team mit einer Auszeit
wieder in die Spur. Ein 9:0-

Lauf war die Folge. Nun kam
jedoch John Bryant besser in
die Partie. Gießens Star Cen-
ter hatte der Aufsteiger bis
dahin gut im Griff gehabt.
Bryant hatte großen Anteil an
der 60:57-Führung der Gast-
geber vor dem letzten Viertel.
Doch nun war Rasta wieder
an der Reihe. Kapitän Josh
Young traf per Dreier zum
71:68, Neuzugang Tyrone
Nash erhöhte auf 79:73 (36.).
Vechta lag zwar noch mit
82:83 in Rückstand, Young
traf aber zum 84:83-Sieg. � fs

Josh Young. � Foto: imago

SPORT IN ZAHLEN

PSV Olympia Berlin - SV Bassum von 1848
2:3: Torsten Dworzak - Marcus Errebo
Jensen 369:381, Wojciech Knapik - Tho-
mas Hoppe 384:374, Maren Johann - Ar-
tur Gevorgjan 366:378, Josefin Eder - Va-
lerij Samojlenko 374:374 (10:8), Holger
Buchmann - Denis Rother 365:369.
SV Bassum von 1848 - SSV Bad Western-
kotten 5:0: Marcus Errebo Jensen - Ralf
Risse 383:372, Thomas Hoppe - Peter
Müller 378:369, Artur Gevorgjan - Sa-
scha Düsing 371:363, Valerij Samojlenko
- Vanessa Düsing 370:367, Sascha Sand-
mann - Klaus Neise 363:351.
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